
Ofen- und Blech Schmidt.
Nathan Lautenschlager

»nacht feinen Freunde» und einem geehrte»
Publikum überbaupt die Anzeige, daß er fei»
Geschäft noch immer an seine», alten Stand«
platze in der Hamilton-Straße, dem Stolir
des Hrn. Perer hnber gegenüber, forttreibt,
allwo er immer einen großen Vorrarh

Holz- und Kohlen Oese»,
,o» der neuesten und schönsten Patter»,
Trommeln und Rohr, so wie auch

Vlecbgeschirr von alle» Arten,
zum Verkauf auf Hand hält, oder auf Be-
stellung verfertiget.

Er ist dankbar für die bisher genossene
Knndschaft, nnd bofft durch piinkrl»be Be-
dienung und billige Preise die Gunst deS Pub
likumö feriierbin zn erhalten.

Nathan La»le»schlager.
Eisen »vird verlangr, wofür de»

böchste Preist im Austausch für Waare» oder
»» baarem Geld bezahlt »vird.

Sept. 23, »g?3M

Allentaun Hotel
und allgemeine Srage - Office.

Der Unterzeichnete machr
seinen Freunde» und einem
geebrten Publik,»» hiermit

bekannt, daß er
-das obengenannte Wirtbs-
bauS, welche? früher vou Hr. T ilgh m a n
Rupp gebalren »vnrde, knrzlich bezogen bat.
Die Wirtbschaft ist f»r die Aufnahme von
Reisenden, so wie alle andere Gäste, die ibn
mit ibre» Bes»chen beehre» wollen, aufs Be-
ste eingerichtet.

Die schöne Lage deS HauseS nnd dessen Nä-
be zu den GeschäftS-Plätze», mache» eS zu ei-
nem angenehmen Aufeuthalt für Neiseudc
lind Geschäftsleute.

Er wird sich bestrebe», feine Gäste mit de»
beste» Speise» imd Getränke» z» bediene»,
und überhaupt »tchtS »ntcrlassen, waS zur
Zusriedeiibeit derselben beitragt.

Bei dcm WirtbSbaiiS befindet sich eine wobl
eingerichtete Stalliing, ein geräumiger Hof
nnd so vorzügliches Wasser, als irgendwo un
Staate zn finden ist.

Durch billige und pnnkrlichc Bedienung
bossr der Unre»zeichnete die Unlerstutzuiig deS
PnblilumS z» erlangen.

William Craiq.
Oct. 2«. ng?2M

William I. Martin,

VW
Benachrichtiget hiermit die Einwobner von

?lllenta»n u»d daS Piiblikum »berhaupr, daß
er eine» Pferd em ie thS - St all eröffnet
bat, gerade hinierbalb der Friedensbote Dru-
ckerei in dieser Stadt, allwo jederzeit gemie-
thet werde» könne»:
Bon den bestell nnd sichersten Pferden,
z»m Reite» oder Fahren, so wie auch jede
Art ein- und zwei-spännige Fnbrwerke, ic.?
Da er.immer von den besten Kutscher bält,
so können Personen die eS wünsche», mit Si-
cherbcit an irgend eine» Ort gebracht »verde».
Auf Befehl werde» Pferde n»d Fnhrwerke zu
Personen a» irgend einen Ort der Stadt ge-
bracht ; nud überhaupt keiue Mnbe soll er-
spart »verde» in Erfüllung aller Befehle.

Seine Preise sind billig, und er bofft
durch pünktliche Bedienung auf reichliche Un->
«erstntzung.

Ort. 2U. ng-lI

John Harlachen jr.
Blechschmitt in Coopersburg

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-
den uns dem Publikum luSbesonde, S anzuzci-
geu, daß er daS

Glechschmidt - Gef chaft
in allen deßen verschiedenen Ziveigen, in Coo-
persburg angefangen bat, allivo er immer
auf Hand balren nnd auf Bestellung alle Ar-
tikel in sein Fach einschlagend, verfertigen
»vird. Auch hält er

.Holz- und Kohleil - Oefen
ven allen Benennungen, Eisen-Häfen, Brat-
vfannc», Pfanne», »»d überbaript allc Eisen-
Waaren die in einer Familie gebraucht wer-
den, auf Ha»d, die er billig verkauft.

Er ist dankbar für genoßenc Kundschaft,
und bofft sich durch billige Preise und pünktli-
che Bedienung, eine» Tbeil der Krmdschast
des Publikums zuznsicheii».

John Harl acher, jr.
versorgt er auf die kürze-

-Pe Anzeige und an de» billigsten Bedienungen.
Knude» können die zn flickende Artikel an dem
Ttobr von I. und H. Witma» ablegen, all-

wo sie nach verfertigter Arven wieder hinge-
liefert »verde».

Oct. 5. nq?3m

Grozereien.
Die haben ncnlich einen

-gslHe» Äoriarh von Grozereien erhalten, be-
.pebend ans :

75l Säcke vom besten Rio Caffee.
lUI do Pfeffer und Alfpeis.

Hhds. und Bärrels Zucker.
20 do. do. do. Molasses.

-AWU Büschel Liverpool gemahlues Salz.
tAiu Säcke do. do. do.
Ii» do. do. Feiurs, und eine Per«

'schiedeiiheil anderer Artikel, »velche sie wohl-
feil zum Verkauf anbieten.

Pretz, Säger und Co.
Allentaun, Nov. v. nq?3m

M achricht.
Oeffeniliche Nack,richt wird hierdurch gege-

ben, daß bei der Sitzung der nächsten Gesetz-
gebung von Bürgern dieses Staats snr «ine
Jncorporatioirs Akren»» eine neue Bank-An-
stalt i» der Stadt Allentaun, Lecha Caunty,
unter dem Namen :

"Die Baue»« und Handwerker
Pank"von Allentann, zu ekichre», Anspruch gemacht

werden wird; mitViiie», Capital von »>50,-
000, für den bestimmte» Endzweck zudiSco»-
tirerr und Bank - Gefii,äfre zu betreibe» auf
die gewöhnliche Art und Weise anderer Lank-!
Anstalte».

George Menner, Job» Tlost,
David Stein, Pbilip Person,
Thomas Wickert, Jacob Coirell,
JaineS SeagreaveS, s?enry Karger,
Job» B Moser, Henry Romig,
JameS Gangrwere, Joseph
Peter Steckel, Peter Kurtz,
F. M Wilson, Jacob Urberroth,
Peter Trorell, David Hartman,
William Weimer, Salomon .Hartman,
Gideon Gurb, Jacob .Hartman,
Job» Weimer, TbomaS Reichert,
Salomon Nabeuold, Jacob Moreu,
Amos Butz, David Morey,
Salomon Reiihert, Joseph Ä.'ore»),

NalhaiiGrim.
Allciilaul» Juni 8, 1842. nq?KM !

laeob Bidighaus,

Grabsteiu-s>iller in Allentaun,
macht seinen Freunde» und einem geebrten!
Publikum ergebeirst bekannt, daß er das obi-
ge Geschäft noch inmier an seinem alte»
Stand, dicht bei der Lutbcrische» Kirche, fort-
betreibt, und daß er immer bereit ist jede Art
liegende und stehende Grabsteine auf die kür- j
zeste Anzeige z» verfertigen. Da er in dem
Geschäft Etfabrnng hat, und feine Preise äu-
ßerst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
Kunden zur völlige» Zufriedenheit bedienen
z» können. Alle bei ihm gemachten Bestel- >

, llingt» in feinem Fach werden mit Dank an-,
' genommen und auf's Pünktlichste besorgt, j

Er ist dankbar für die anSgedebnre
mnnternng, die er biSbcr in diesem Geschäft
genossen bat, und bofft eine Fortdc.ncr der
Gewogenbeit seiner Freunden und deröffrnt-

' lichen Gnnst z» genießen.
April, 27, «q^ll

Laudkäufer sehet hier!
Zu verkaufen durch Privat - Handel:
Die prachtige Plantasehe,

Frnhcrhi» bekannt und in ihre» Original-
Rechten beschrieben als

Die Bauerei,
Gelege» in Bethel Taunschip, Libanon

Caniily, Pa., ungefähr 1 Meile von Fried-
rickSburg, 2 Meile» von den Monroe Eisen-
werken, 3 Meilen von de» U»io» Eisenwer-'
ke», lind l ! Meile» vom Union Canal, ent-z
haltend ungefähr 187 Acker La»d, beinahe!
alles geklarr, im gute» Vairstante und unter
gute» Fensen sich befindend. Darauf ist er» ich-

tet: Ei» prächtiges ziveistöckigtcs

WM» Mohuhails, SpnnAuls,
ehedem als Brennerei be-

nutzt, mit fließe,idei» Wasser im untern Stock
derselben, berrliche Schweizerscheuer, und gu-
te Nebengebäude; ein fruchtbarer Baumgar-!
ten von verschiedenem Obst, aIS: Aepfel Pfir-!
sich, Birnen, Pflaumen, ic. befinder sich anch
dabei. Etliche uiefehlendc Wassergnellen strc-
men durch daS Land, die nach beliebigen Thei-
len deS Feldes gerichtet werden können.?
Gleichzeitig können 25 Acker vortreffliches Ka-!
stanieir Holzland um billige Preise angekauft
werden. Intcm die Eigner gesonnen sind ib-
re Geschäfre abzuändern, so bieten sie von obi-
ger Bauerci den Acker für 33 Tbaler znm!
Verkauf an, nnd versprechen ein gntcS Recht
bis den nächsten April..

! Kanflnstigc belieben sich zn melden vor dem
Iste» Tag November nächstens, indem diese
Baiicrei für dieses Jabr. nicht länger zum

angeboten werden »vird.?Weitere
! Erkundigungen könne» gemacht »verde» bei
einem der daraufwohnendcn Eigner.

William Sarge,
So wie beim anderen Eigncr.

Abraham G. Stein.
No. 2V6, Nord 3. Straße, Pbiladelpbia.

Bethel Taunschip, Angust 17. nq-2M

Bauern sehet hier.
Der Unterschriebene macht den Banern von

Norrbampton, Lecha, BuckS nnd Berks Ca»n-
ry achtungsvoll bekannt, daß er sortfäbrt
Pferde-Geivalte und Dreschmaschinen
zu verfertigen an feinem alren Stande, un-
weit dem Cauuly - Gefängniß in Allciiraun,
woselbst er immer einen großen Vorrarh von
Maschine» zu halte» gedenkt, und Banern
könne» zu jederzeit mir woblfeilere» nnd dau-
erhaftere» Maschinen versehen »verde», aIS
sie sonstwo kaufen könne». Während den
letzten 3 Jahre» sind nahe an ein Hundert
von seine» Maschinen in Lecha Cannry ver-
kauft worden und werden allenthalben mit
der größten Zufriedenheit gebraucht.

Uiz-Bauern die eine von den Maschinen
zu probiren wünschen, können dies ohne die
geringste Gefabr thun und weuy sie ihnen >
nicht gcfällt, rechnet er nichts dafür an.

Lewis A. Buckly.
William Abbott, Agent.

N. B.?Näbere Auskunft ertheilt arrfVer-
langen.Hr. lolm Groß, (Gastwirt!?.)

Alleritau», Hnli 4?, 484?. »q 3M

Neue Cabinet-Machcrcl,
an der Ecke der Hamilton nnd JameS Stra-
ße, Hagenbnch'S WirthSbans gegenüber, in

Allentau».
Salvmvn Nlank,

! uimmt sich die Freibeit seinen Freunden und
einem geebrten P»blik»ni achtungsvoll die An-
zeige zn machen, daß er ein ausgedehntes

Cabinet Waaren - Lager
an dem obenbenaintkn Orte eröffnet hat wo
er das Publikum einladet, seine fertigen Waa-
ren in Augenschein zu nehme»?insbesondere
seinen schönen Vorrath von
Seidboards. Sophas, Bücherschrank

ken, Desks, Secreiars und Bnreans,!
Tische mit Marmonen, Mahogony
nnd Kirsche», Tops, gewohnliche Ti-
sche, gepolsterte und ändere Mahogo
»y u»id gewohnliche Stuhle, Knchen-!
nud Cckschränke, Bettladen, Wasch-!
stände, Spiegel u. s. >v.

»ebst andern Artikeln, »velche alle anS den be-
sten Materialien von geschickten Arbeiter» gut
und dauerbaft verfertigt worden sind.

Zllle in sein Geschäft gehörende Geräthe
werden ans Bestellung prompt und äußerst
billig anf die beste Manier gcmacht.

Da er Gelegenbeit gehabt hat von den be-
sten Materialien billig znkaufen und auch von
den besten HandwerkSleulen angestellt hat, so
ist er nicht nur im Stande, das Publikum mit
schönen uud wohlfeilen Artikeln zu verseben,
sondern er kann auch zugleich für die Güte
und Dauerhaftigkeit aller bei ihm gemachte»
Waare» bürgen.

Vorzüglich schöne Fensterblenden (I>lii,<lz)
werden immer auf Bestellung gemacht nnd
alte reparirt.

junger Anfänger bittet er das ge-
ehrte Publikum um zablreichen Zuspruch uud
verspricht seinerseits durch strenge Aiismerk-

! samkeit anf fein Geschäft, sich einer liberalen
Unterstützung würdig zu machen.

Allcntann, Oct. 21, 1842. »ig-«M

Kleider-Stohr.
Der Unterschriebene bat in seinem Kleider-

Stohr in der Hamilton-Straße, gegenüber
Boas' Hiitstvhr, ei» vollständiges Assorti-
ment von feine»)

Tücheru uud Cassimeres
aller Arte» »nd cin vollständiges Assortiment

> von
Sommer - Gliter,

ariS deiieir er alle Arte» KleidiingSstücke anf
Bestellung zn machen bereit ist; n»d da er
immer gute Arbeiter bält, sokauii
stcllungeuglttnrrd besorge»;
Hie auch cm en grossen Vorrath von

Kleidungsstücken,
Sommer-Röcke zn ?2 5V bis »1» s,O

do. Wamse " 1 25 " 200
do. Hosen " 125 " 400
do. Westen " 1 25 " L 5V

Wämse " I 87
do " 2 00

Hose» " 250
do " 3 50
do " 7 00

Westen " 1 62
do "3 50

! Unterhosen zu verschiedene» Preisen.
Die obigen KleidniigSstückc sind unter sei-

ner Anfsicht gcmacht »vorden nnd er ist wil-
lens, sie ohne alles weitere Lob für sich selbst
reden zn lassen.

Auch hat er c inrn Vorrath von Stocks,
Hemdekragen, und Hemde» z» verkaufen.

IQ"T äpe - Maße » für Schneider sind
iinmcrfort bei ihm zn haben.

James Jameson.
hat die Nermorker »nd Pbiladel-phier FafchenS bereits empfangen und Dieje-

nigen welche solche unterschrieben haben be-
lieben dieselben bei ihn abzuholen.

April 27. nq?t»M

Wichtig für Gerber.
Coburns Patent Leder - Roller.

Diese Werthvolle Arbeitsersvarendc Ma-
schine »vnrde durch Hrn Perer Ludwig, un-
ivcit Allentaun errichtet. Rechte sind a»ch
von Jacob Moser bei Trcrlcrstan» nnd Ja-
cob Härtzel uud Sohn i» Ober-Saiicoiia ge-
kauft worden.

Gerber sind eingeladen dieselbe in Augen-
schein zn nehmen nnd für sich selbst zn nrtl,ei-
len. Diejenigen die Rechte zu erbalteu wün-
schen, können die Bedingungen bei Benjamin
Ludwigen Allentann erfabren.

David Gelnrick, Agent.
N. B.?Eaunty Rechte werden zu billigen

Bcdinqnngcn verkauft.
Mt. Jop, Lancastcr Co., Juli K. *-3 M

Nene Cabmetmachcrei.
Der Unterschrieber«? bedient sich dieser Ge»

lcgenheir seinen Freunden nnd dem Publikum
die Anzeige zu machen, daß er in Siegersville,
Nord-Wheithall Taunschip, eine nene Cabi»
netmacherei angefangen bat, allwo er immer
zum Verkauf auf Hand ballen oder auf Be-
stellungen verfertigen wird:

Seilboards, Sofas, Sekretärs, Vil
chcrsfhranke, Tische, Bettlade», Set-
ties, Stands, kurz alles was iu sein,
Fach einschlägt.

Obige Artikel werden nach den neuesten
Mustern, aus den besten Materialien, durch
gute Arbeiter, welches ihn in den Stand setz!
für jede» Artikel g»t zu stehe», und zu billi-
ge» Preise» verfertiget.

Er hofft durch billige Preise uud pünktliche
Bedienung feiner Geschäfte einen Tbeil der
Gunst des Publikiims zu erbalte», wofür er
sich jederzeit dankbar beweise» »vird.

James Sieger.
Etegersville, 7, 'ng?3m

u«d Rupia

H n t F abri k.
»der Htmilronstraße, gegenüber Ja »> e-

fo »'s Kleiderstolir.
Jacob D. Boas.

hat beständig aufHand, ein ausgedelmtrs

Aßortcment von modigen Für- und
Rußia Hlitell,

von einer vorzüglichen Qualität.
Kaufleute nnd Andere, die beim Großen

kaufen, »verde» eS z» ihrem Vortheil finde«,
bei ihm anzurufen und für sich selbst zu ur-
theilen.

Hntmacher im Laude werden uuter de»
billigste» Bediiigliiigcn n»it irder Art Pelzen
Trimmings, u. f. w. vcrfcbe».

Jacob D. Voas.
Allentaun, October 21. nq?bv

Eine Verordnung der Conrt.
Lecha Caunty ss.

September 2, 1842.
Die Court fügt nachfolgenden Abschnitt zu
de» Siebende« Regeln der Conrt, nämlich :

Daß alle Rechnungen von Assignies, rder
TrustieS eines Wabnsinnigen oder gemeinen
Trunkenboldes, und alle Auditors - Berichte,

i welche i» der ProthouolarS AmtS-Stube, ein-
i gerrage» »veide», so wie alle Rechnungen,
! welche i» der Waisengericht oder in deS Re-
gistrier Älmls-Stnbe cmgegedki» werden, ent-
weder von Erecutoren, Administratoren oder
vou Vorm »»der», oder durch Auditors, so
ausgemacht sei» müsse», daß jedesmal der
Darum bei de» auSbezablte», so wie den ein-
gegangenen Summen angegeben ist, so wie
sie durch die rcpeclivc» NechnungSfubrcr em-
pfange» und anSbezablt worden sind. An
demselben Tage hat auch die Court verordnet
daß obige Regel in alle» Zeitungen teS be-
sagten CaniitirS bekannt gcmacht wcrden
sollrcn.

Auszüge ans den Verhandlungen,
Bezengts,

lesse Samnels, Proth.

Charles S. Bnfch, Schr.
Allenta»», Oct. 12. 1812. nq?3m

Nener Kleider-Stohr.
John W. Walter,

Benachrichtiget seine Freunde und daS
Publikum, daß er eine» Kleider-Stobr in der
Job» Straße, hinterhalb Pretz, Säger und
Comp's. Stohr und gegenüber Salonion
Millers Kuischcumacherei eröffnet hat, all-
ivo er seinen Stock mit einem großen Assor-
tement Güter, die er selbst anSgrwäblt bat,
vergrößert bat. Darunter befinden sich fol
grnde Artikel:

T u chßlau, schwarz, grün und gran,
von verschiedener Gnte.
" C a ß i in e r e S, von Gü-
ten und deu neuesten Mnstern.

S a t t i n e t t S, von all?» Mtcn »nd
verschiedenen Farbe».

Vesti» gS, ein großes Assortement,alS
wie Satin, Marsailles, fignrirter Seiden»
Velvet n. f. w.

Alle Arte» von seidene» und anderen Tü-
cher nnd Halstücher, Guniielastick Hosenträ-
ger u. f. w.

Fertige Kleidungs - Stucke.
Röcke von S 1 50 bis KI« W.
Hofen " 125 " IN 00.

Westen von alle» Preisen und Sorten ;
Unterboten von alle» Beiiennnngcn; alle
Arten Wamse; eine schöne AnSwahl Satiii-
uud andere Stocks ; Flanell-Hemde; schöne
Hemde-Kragen nnd BofomS, und alle ande-
re Kleidnngs-A»tikeln, welche in sein Fach
einschlagen.

Er hat anch ein Assortement Kleider für
daS Hartarbeitende Volk auf Hand welches
er woblfeil absetzen wiid.

Er ist bereit alle Arten Kunde-Arbeit, anf
die kürzeste Anzeige, auf die dauerhafteste
Weife unter seiner eigenen Aufsicht zu ver-
fertigen ; und ist bereit alle Artikel so wohl-
feil zu verkaufen, alö dieselbe sonstwo erhal-
ten werden können.

Personen die Tücher oder VestingS zu kau-
fen wünschen, können dieselbe zu deii niedrig-
ste» Preisen bei ibm erhallen.

für Schneider» sind im-
merfort bei ihm z» baben.

lobn W. Walter.
»HT'Sr ist der einzige Agent in Lecha Caun-

ty, um T. AlberlS FäfchonS von Nenyork zu
verkaufen. Schneider »venu sie bei ibm an-
rufen können dieselbe wohlfeil erhalten.

Juni 2». nq?6M

Wohlfeile Mühlsteilie.

Der Unterzeichnete benachrichtigte feine
Freunde und da? Publikum im Allgemeinen
ebrerbietigst, daß er eine neue Mühlstein-Fa-
brik, in der JameS Straße, der Stadt Allen
tann, unterhalb HagenbuchS Gasthause, er-
richtet bat, allwo er anf Hand hat »nd z»»n
Verkauf anbietet, von den besten verfertigte» !
Miklsteinen und so wohlfeil als sie sonstwo
gemacht werden können. Auch ist er jederzeit
bereit Mnklsteine auf Bestellungen in kurzer
Zeit zu »lachen. Hr. Boller arbeitete einige
Jahren in diesem Geschäft in Philadelphia,
wodurch er sich viele Kenntnisse erworben har,
nnd da er räglich in feiner Werkstätte zuge-
gen ist, so schmeichelt er sich im Staude zu sein,
alle diejenige» zur Zufriedenheit bedienen zu
können welche ih» mit ihren Aufträge» beeh-
re» werten.

Casper Boller.
Ällewta««, April V). *? tm >

Thomab GKMnger,

Oft«- und Blechschmidt in der Swdr
Allentaim,

Benachrichtigt seine Freunde und eltt ge-
ehrtes Publikum überhaupt, daß er die obige
Geschäfte noch immer a» seinem alren Stand,-
in der Hamilton Straße, einige Thüren
oberhalb Selfridge und Wilson'« Stohr
betreibt?aliwo er kürzlich
tLRene Holz-lind

von den spatesten
erhalle» bat, die er gesonnen ist an DDD
drigste» Preise» zu verkaufen.?Auch hä^^»
immer

Ofenrohr und Trommeln,
und fertiges Blechgeschirr von jeder Benen<
nnng auf Hand, welche Artikel er woblfeil

! beim Großen und Kleinen j» verkaufen ge-
sonnen ist.?Er bat auch neulich

24 Hundert Pfund Rohrblech ß
erhalten, welches ihn in den Stand setzt Be-
stellungen in diesem Fach von jeder Art an«
ziinebmen, und pünktlich zu besorgen. Di«
alle Artikel unter seiner eigenen Aufsicht ver«
fertigt werden, so stebt er gut für einen jede»
derselben, der seinen Scbap verläßt.

Er ist dankbar für die auSgedebnte Auf/
luuureruug, die erbiSberi» diesen Geschäftes
genoßen bat, und hesst, durch eine genaue Bet
obachtuug seiner Gescl,äsrspflichten und biui- »

ge Preise, eine Fortdauer der Gewogenbeit
seiner Freunde »nid der öffentlichen Gunst zu
genießen.

Thomas Ginkinger.
wird kein Unterschied gemacht zwi«

schen Northampton Bank Noten und Silber.
N, B.?Der böchste Preis wird immer von

ibm für altes Eisen und Guß in Austausch
für Waaren oder baarem Geld bezablt..

Octobe? 12. 1842. nq?ZM

Grabstein Hauerei.
Der Unterzeichnete, dankbar für früher gr»V

nossene Kundschaft, »nacht feinen Freunden >
und dein Publikum überbaiipt bekannt,
er noch immer forlfäbrt daS obige GeschäftM
in allen dessen verschiedenen Zweigen, an
alten Stand, in MillerStaun, z»
allivo er bereit ist alle Bestellungen in sei«»
nein Fache promptzu bedienen nnd zwar nach I
de» billigste» Preisien. ?Indem er immer eiiM
großes Assorrnient Mainior - Steinen auf»
Hand kalt, so ist das Publikum ekrerbietiffit I
eingeladen anzurufen und sein Stock sowie
seine Arbeit in Angenscheiii zu nehmen, der,
obschon er eS nicht selbst debaupte,» will, der
beste in den Ver. Staaten ist. Wegen feiner
Srsäsr»>,<, in-st?fkin
er sich daß eS eine günstige Vcrgleichiing mit
irgend einem Andern im Caunty aushalten
wird.

Er verfertigt alle Arten Grabsteine, gezier-
te oder nngezierte, mir englischen oder deut-
schen Buchstaben, mit Sorgfalt, Schönhctt
und Schnelligkeit.

Personen welche Grabsteine für ibre Freun-
de zu baben wünsche», »verde» es;» ihrem
Vortheil finde», wenn sie bei dem Unterzeich-
neten anrufe», ebe sie soustwo kaufen, da er
um eine» Drittbeil wvbifeiler verkauft als
wie andere Grabsteinhauer.

lesse B. Nase.
MillerStaun, Aug. 31.1842. nq-3M

Bekanntmachung.
Der Vorschrift der Constitution und den

Gesetzen der Republik gemäß wird biemit be-
kannt gemacht daß der President und die Di-
rektoren der Northampton Bank swelche in
der Stadt Allentaun, Lecba Caunty erricbte»
ist,Z gesonnen sind und beschloßen baben, bei
der nächste» Gesetzgebung dieses StaatS für
eine Vermehrung oder Erböbung des Capital
Stocks von 125,W0 zn 250,000 Tabler, und
für eine Veränderung deS Namens von
rbampton Bank" zu "Allentaun Bank" aber
für keine Veränderung des Orts der Bank,
anzusuchen.

John Rice, President.
Juli «, nq?«M

Assignie Nachricht.
Da Benjamin Kemmerer, von

Ober-Sancoiia Tannschip, Lecha Caunty, ver-
nuttelsteiner freiwilligen Ueberschreibung, da-
tirt den IBten Oerober, 1842, all sein Eigen-
thum, persönliches nnd vermischtes, an die
Unterschriebenen übertrage» hat und zwar
zum Beste» seiner Creditvren ohne Rücksicht,
so werden hiermit Alle, welche noch auf ir-
gend eine Art an besagten Kemmerer schuldig
sind, aufgefordert, obue Verzug abzubezahlen
?und Solche, die noch rechlniäsflge Ansprü-
che a» besagte» Kemmerer haben, werden
ebenfalls aufgefordert, ibre Rechnungen in-
nerhalb « Wochen einzubäudigen, an

A. K. Wiliuan,
JoshuaFrey, j-Ussigmes.

, -ct-
"

Indiaii Purge»^°W
oder Indian vegetable

Diese berübmte Medizin wird »,i'rr der'
Aufsicht des William Wrigbt, Vice-Prrsident
von dem "Nord-Amerikamscheu GesundheitS-
Evllrgium," verfertigt, und soll folgende
Krankbriten unstillbar heilen :

Entzündende Fieber; faulende Fieber;
Schmerzen im Magen, Lunge, Leber, Rücke»
und Seile ; Verlust des Appetits ; Krankes
Kopfwek ; Rhenmatism, beides Acute oder
Cbronisch; Blutfpeien nnd Brechen ; Durch-
fall, Rubr und Cotik; DySpepsia, Milzsucht,
fallende Sucht, blaueu Husten, Herzklopfen,
Geschwüre und Wunden aller Arr; Schwa-
che Nerven, Niedergeschlag'nbeit und al'«
andere Krankheiten der FrauiilSpersourn.

Obige Medizin ist an dem geringen Preis
von 25 Cents die Bor, in dem Buchstohr des
Unterschrieb?««» zu tabe».

A.L.Ruhe. ,


